
 

Salvestrol Professional 2000

Hochdosierter Fruchtkomplex mit zellschützender Wirkung

Salvestrole gehören zu den Phytoalexinen. Das sind pflanzliche Abwehrstoffe, 
die die Pflanze vor Schimmelpilzen, Viren, Bakterien, UV-Licht und Insekten 
schützen. Die Pflanze bildet sie nur dann in größeren Mengen, wenn dies nötig 
ist. Da die konventionell angebauten Gemüse- und Obstarten mit Fungiziden 
und anderen Pflanzenschutzmitteln gespritzt werden, ist ihr Gehalt an 
Phytoalexinen meist gering. Dies ist von Nachteil, denn bestimmte 
Phytoalexine (die sogenannten Salvestrole) haben eine durchgreifend 
zellschützende Wirkung und unterstützen den Körper bei der Gesunderhaltung 
von Zellen und Geweben.

Bruce Ames, ein bekann-ter Professor für Moleku-larbiologie an der Univer-sität Berkeley, 
Kalifornien, geht davon aus, dass das Erbgut in jeder Zelle des Körpers ca. zehntausend 
Oxidationsangriffen täg-lich ausgesetzt wird. Multiplizieren Sie diese Zahl mit den Milliarden 
von Zellen in Ihrem Körper, und Sie können sich das Ausmaß dieses Prozesses vorstellen.

Salvestrol Professional 2000 - Preis: 89,90 €
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Verkaufsgröße

60 pflanzliche Kapseln zu je 417 mg (= Gesamtgewicht der Kapsel: Summe der 
Wirkstoffe plus Kapselhülle plus eventuelle Füllstoffe) - Gesamtinhalt der Dose = 
25 g - weitere Details siehe Tabelle der Inhaltsstoffe
 

Verzehrempfehlung

Täglich 2 x 1 Kapsel mit einem Glas Wasser zu einer Mahlzeit, in Situationen erhöhten Bedarfs 
auch mehr. Falls Sie keine Kapseln schlucken können: Kapsel öffnen und den Inhalt in 
fetthaltigen  Joghurt einrühren.
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Zutaten

Für Vegetarier geeignet. Frei von Gluten, Milchzucker, Soja, Konservierungsmitteln sowie 
synthetischen Farb-, Geruchs- und Geschmacksstoffen.  Enthält: mikrokristalline 
Cellulose, Hydroxypropylmethylcellulose (Kapselhülle), Fruchtkomplex (Mandarinen-, Erdbeer- 
und Apfelextrakt)
 

Tabelle der Inhaltsstoffe

Inhaltsstoff Pro Kapsel Pro Tagesverzehr

Fruchtkomplex mit gemischten Salvestrolen 260 mg 520 mg
 

Hinweise

Die Ernährung sollte abwechslungsreich und ausge-wogen sein, denn der Körper braucht 
Vitamine, Mineralstoffe, Spurenelemente und andere Vitalstoffe zur Erhaltung seiner 
Leistungsfähigkeit und Abwehr-kraft. Da unser Körper die meisten dieser Vitalstoffe nicht selbst 
herstellen kann, müssen sie mit der täglichen Nahrung oder als gezielte Nahrungsergän-zung 
aufgenommen werden.

Nahrungsergänzungs-mittel sollen nicht als Ersatz für eine ausgewogene und 
abwechslungsreiche Ernährung dienen, sind aber als Ergänzung sinnvoll. Die empfohlene 
Tagesdosis soll nicht überschritten werden. Außerhalb der Reichweite kleiner Kinder sowie kühl 
und gut verschlossen aufbewahren.
 

Die menschlichen Zellen

Bruce Ames, ein bekann-ter Professor für Moleku-larbiologie an der Univer-sität Berkeley, 
Kalifornien, geht davon aus, dass das Erbgut in jeder Zelle des Körpers ca. zehntausend 
Oxidationsangriffen täg-lich ausgesetzt wird. Multiplizieren Sie diese Zahl mit den Milliarden von 
Zellen in Ihrem Körper, und Sie können sich das Ausmaß dieses Prozesses vorstellen.
  

Freie Radikale

Die oben erwähnten Angriffe werden vorwiegend von 
freien Radikalen verur-sacht. Als freie Radikale 
bezeichnet man geladene oder nicht geladene Moleküle 
oder Atome mit mindestens einem ungepaarten Elektron. 
Eine derartige Konstellation ist energetisch ungünstig und 
besonders reaktionsfreudig, da durch Bindung an ein 
anderes Elektron eine gepaarte Elektronenstruktur 
angestrebt wird. Da das andere Elektron ebenfalls eine 
Bindung mit einem Elektron sucht, setzt eine 
Kettenreaktion ein.

Freie Radikale spielen eine wichtige Rol-le bei einer 
Vielzahl von biologischen Prozessen. Einige dieser freien 
Radikale sind beispielsweise für die Produktion von 



Radikale sind beispielsweise für die Produktion von 
bestimmten Steroiden lebensnot-wendig. Darüber hinaus 
sind freie Ra-dikale an bestimmten Prozessen der 
Impulsübertragung beteiligt. Sauerstoff ist das am 
häufigsten vorkommende Radikal und sehr reaktiv. Daher 
ist Sauer-stoff auch an verschiedenen Nebenreak-tionen 
in den Zellen beteiligt.
 

Enzyme: die erste Barriere

Der Körper verfügt über einige Mecha-nismen, sich gegen 
freie Radikale zu schützen. Diese Schutzmechanismen 
er-gänzen sich, da sie aktiv gegen verschie-dene 
Oxidantien oder in verschiedenen Zellbereichen wirksam 
sind.

Einer dieser Mechanismen ist die Neutralisation freier 
Radikaler durch die Reaktion mit einem 
Antioxidantienenzym wie z.B. mit der 
Superoxid-Dismutase (SOD). Die SOD ist in der Lage, 
freie Radikale auszuschalten, indem sie diese in 
Wasserstoffperoxid umsetzt. Wasserstoffperoxid ist 
jedoch nicht gänzlich unschädlich und wird von dem 
Enzym Katalase in unschädliche Bestandteile zerlegt. Ein 
Merkmal eines Enzyms ist, dass es einen 
Reaktionspro-zess beschleunigt, bei dem es selbst nicht 
verbraucht wird. Mit anderen Wor-ten: Ein Enzym kann 
Tausende von freien Radikalen unschädlich machen. 
Enzyme benutzen bestimmte Mineralstoffe wie Selen, 
Zink, Mangan und Kupfer als Bestandteil des Coenzyms.
 

Antioxidantien: die zweite Barriere

Eine zweite Barriere gegen freie Radika-le bilden Antioxidantien wie Vitamin C, Vitamin E und 
Carotinoide, die über die Nahrung aufgenommen werden, und solche Antioxidantien, die der 
Körper selbst produziert, wie Glutathion, Coenzym Q10 (Ubichinon) und Harnsäure. Ein 
Antioxidans ist ein Stoff, der leicht ein Elek-tron abgibt, so dass ein Elektronenman-gel 
aufgehoben und eine Kettenreaktion verhindert wird. Ein gutes Antioxidans muss darüber hinaus 
die wichtige Eigen-schaft besitzen, möglichst dicht in die Nähe freier Radikale zu gelangen. Mit 
anderen Worten: Das Antioxidans muss sich in dem Medium, in dem die freien Radikalen 
auftreten, auflösen können. Das wasserlösliche Vitamin C ist ein un-günstiges Antioxidans für die 
freien Radikale, die in Fetten vorkommen. In wässrigen Lösungen hingegen ist Vitamin C ein gut 
wirksames Antioxidans, Vitamin E jedoch ein ungünstiges Antioxidans, da dieses Vitamin nicht in 
Wasser löslich ist. Der große Unterschied zu Enzymen ist, dass Antioxidantien veränderlich sind 
und ihre Wirkung nur einmalig ist. Es werden drei Gruppen von natürlichen Antio-xidantien 
unterschieden: Mineralstoffe, Vitamine und eine Gruppe mit verschie-denen anderen 
Verbindungen, die eine antioxidative Wirkung haben, wie z.B. bestimmte Bioflavonoide und einige 
Aminosäuren.
 

Salvestrole: die dritte Barriere



In einigen Fällen gelingt es freien Ra-dikalen, sich der Reaktion mit einem Enzym oder einem 
Antioxidans zu ent-ziehen. Britische Wissenschaftler haben entdeckt, dass die gesunden Zellen, 
die mit freien Radikalen reagieren und mu-tieren, unter gewissen Umständen das CYP1B1-Enzym 
produzieren und dieses Enzym daraufhin mit einem Salvestrol (Abbildung 1) reagiert. Aufgrund 
dieser Reaktion bildet sich in der mutierten Zel-le ein Metabolit (Abbildung 2). Dieser Metabolit 
sorgt dafür, dass der normale Prozess der Apoptose in der mutierten Zelle nachträglich induziert 
wird. Apoptose ist eine Form des programmierten Zelltods, der einsetzt, nachdem die Zellen ihren 
Nutzen verlo-ren haben (Abbildung 3).

Auf diese Weise unterstützen Salvestrole in Fällen, in denen Antioxidantien ihre Funktion nicht 
erfüllt haben, dennoch den Erhalt der gesunden Zellen und des Gewebes. Die Natur hat diesen 
Vorgang anscheinend so bedacht. Der Mensch nimmt vermutlich bereits seit Jahrhunderten 
Salvestrole aus Gemüsen und Obst zu sich, die für die Gesunderhaltung aller Zellen sorgen. 
Aufgrund vielfältiger Neuerungen in der Landwirtschaft und in der Lebensmittelindustrie ist es 
rat-sam, dem Organismus Salvestrole über ein Nahrungsergänzungsmittel zuzufüh-ren.
 

Wenig Salvestrole in der heutigen Nahrung

Die Forscher gelangten während ihrer Suche nach Salvestrolen zu 
einer inter-essanten Entdeckung: Der Gehalt schüt-zender Salvestrole 
in frischem Gemüse, Obst, Gewürzkräutern und verarbeiteten 
Lebensmitteln variiert enorm. Pflanzen-schutzmittel wie z.B. Fungizide 
haben den Salvestrolgehalt in den konventio-nell angebauten 

Gemüse- und Obstsor-ten drastisch gesenkt. Dies ist nicht ver-wunderlich, denn für die Pflanze 
besteht jetzt keine Notwendigkeit mehr, Phytoa-lexine zu bilden. Phytoalexine sind 
Ver-bindungen, die eine Pflanze bildet, um sich vor Stressfaktoren wie Schimmelpil-zen, Viren, 
Bakterien, UV-Licht und Insek-ten zu schützen.

Daneben haben Pflanzenselektion und Pflanzenveredelung in den letzten fünf-zig bis sechzig 
Jahren dazu geführt, dass Pflanzensorten, die von Natur aus reich an bitteren Salvestrolen sind 
(und da-her mit weniger Pflanzenschutzmitteln gut auskommen) nicht mehr oft angebaut werden. 
Die Menschen lieben den bitteren Geschmack nicht so besonders und essen z.B. lieber z.B. 
süßlich schmec-kenden Rosenkohl als Rosenkohl mit einem etwas bitteren Geschmack. Die 
Menschen bevorzugen neue Obst- und Gemüsesorten mit einheitlicher Größe, Farbe und Form 
gegenüber älteren Sor-ten und weniger ansehnlichen Exemp-laren, die mehr Salvestrole 
enthalten.

Die Nahrungsmittelhersteller entfernen Salvestrole wegen des Geschmacks, der Farbe und der 
"Reinheit" aus Nahrungs-mitteln wie Fruchtsäften und Olivenöl. Der Geschmack wird süßlicher, 
ohne dass Zucker zugefügt werden muss. Raffinierte Nahrungsmittel enthalten in der Regel wenig 
bis keine Salvestrole.

Die Forschungsgruppe von Burke und Potter ist zu dem Schluss gekommen, dass die Nahrung 
heute 80 bis 90% we-niger Salvestrole enthält als dies vor 50 oder 100 Jahren noch der Fall war. 
Nur in biologisch angebauten (unverarbei-teten) Nahrungsmitteln sind noch rele-vante 
Salvestrolmengen enthalten.
 

Warum werden Salvestrole in Punkten gemessen?

Eins der wichtigsten Merkmale von Sal-vestrolen ist, dass diese Stoffe die Leber passieren, ohne 



Eins der wichtigsten Merkmale von Sal-vestrolen ist, dass diese Stoffe die Leber passieren, ohne 
dort sofort abgebaut zu werden (first-pass metabolism). Diese systemische biologische 
Verfügbarkeit definiert (zusammen mit der Struktur und der Funktion während der Interakti-on mit 
dem Enzym), ob ein Stoff ein Salvestrol ist oder nicht. Aus diesem Grund können diese Moleküle 
nicht anhand der bestehenden chemischen Terminologie klassifiziert werden.

Das Salvestrol-Punktesystem wurde entwickelt, um die Salvestrolmengen in 
Nahrungsergänzungsmitteln und Le-bensmitteln angeben zu können. An-hand dieses 
Punktesystems ist es wis-senschaftlich möglich zu analysieren, welche Stoffe in welchen 
Konzentrati-onen die beste Wirkung haben, ohne die wirksamen Bestandteile und deren 
Dosierung ständig anders beschreiben zu müssen.

Die Skala des Punktesystems beruht auf einer Berechnung der Salvestrolmengen, wie sie vor 
über einhundert Jahren in der täglichen Nahrung vorhanden wa-ren. Diese Menge wird mit 100 
Punkten gleichgesetzt. Aufgrund vielfältiger Neu-erungen in Landwirtschaft und 
Lebens-mittelindustrie wurden die Salvestrole in unserer Nahrung seitdem immer knap-per.

Die einzelnen Salvestrole haben ver-schiedene Wirkungsstärken. Untersuchungen belegen 
jedoch, dass die Kom-bination verschiedener Salvestrole eine synergistische Wirkung hat. Das 
bedeutet unter anderem, dass die Kombination aus einem 'schwächeren' Salvestrol und einem 
anderen Salvestrol-Molekül eine höhere Wirksamkeit besitzt. Forscher wiesen nach, dass diese 
Wirksamkeit auf sehr speziell abgestimmten Dosierungen beruht. Die 
Salvestrol-Nahrungsergän-zungsmittel von Nature Power basieren auf diesen wissenschaftlichen 
Erkennt-nissen.

Das Salvestrol-Punktesystem gibt die kombinierte Wirkung der einzelnen Salvestrole an, die ein 
Nahrungsergänzungsmittel enthält. Diese Wirkung wurde anhand von Untersuchungen an 
menschlichen Zellen festgelegt. Die empfohlenen Dosierungen basieren auf therapeutischen 
Erfahrungen und Fallstudien.
 

Resveratrol, kein brauchbares Salvestrol

Resveratrol war das erste natürliche Molekül, bei dem Forscher nachweisen konnten, dass es den 
speziellen Krite-rien bezüglich des Zellschutzes genügt. Selbst Burke und Potter beriefen sich in 
dem ersten veröffentlichten Artikel über Salvestrol auf Resveratrol, um das Wirkungsprinzip von 
Salvestrol nachzuweisen. Weitere Untersuchungen der beiden Forscher ergaben jedoch, dass 
sich die Aktivität von Resveratrol mit zunehmender Dosierung verringert. Auf der Grundlage dieser 
Erkenntnisse verwarfen sie Resveratrol als möglicherweise brauchbares Salvestrol. Darüber 
hinaus ist Resveratrol ein sehr instabiles Molekül, das sich fortwährend in ein an-deres Isomer 
verwandelt, so dass es für die Interaktion mit einem anspruchs-vollen substratspezifischen Enzym 
wie CYP1B1 nicht geeignet ist.

Die Forscher wiesen nach, dass Resve-ratrol für therapeutische Zwecke hinsichtlich der 
Interaktion mit dem Enzym CYP1B1 offensichtlich nicht geeignet ist, da beim Überschreiten einer 
bestimm-ten Resveratrol-Konzentration eine negative Feedback-Reaktion (das Ergebnis des 
Prozesses hat einen hemmenden Einfluss auf den Prozess) auftritt, bei der das Enzym nicht mehr 
mit Resveratrol reagiert.

Seit der ersten Publikation haben die Forscher von Natures Defence wei-tere Salvestrole 
identifiziert, die für das CYP1B1-Enzym eine weitaus höhere Selektivität und Spezifität besitzen, 
und die eine weitaus intensivere therapeutische Wirkung in der Zelle haben. Außerdem wurde bei 
diesen neuen Salvestrolen keine negative Feedback-Reaktion konstatiert. Diese Moleküle sind die 
wichtigs-ten Stoffe, welche die Forscher zur Zeit untersuchen, und bilden die Grundlage für die 



wichtigs-ten Stoffe, welche die Forscher zur Zeit untersuchen, und bilden die Grundlage für die 
bisher entwickelten Salvestrol- Nahrungsergänzungsmittel. 
 

Zusätzlicher Nährstoffbedarf und ein wichtiger Hinweis

Unser Nahrungsbedarf ist komplex und ein auf Nahrung basierender Abwehrmechanismus kann 
nicht vollkommen isoliert funktionieren. Somit sind Cofaktoren von Bedeutung, die seine 
Wirksamkeit maximieren. Dazu gehört zuvorderst eine Umstellung der Ernährung auf Produkte 
aus biologischem Anbau. Dadurch verringert sich nicht nur die Aufnahme potentieller 
Cytochrom-P450-Inhibitoren, sondern es wird auch die Versorgung mit Salvestrolen, nützlichen 
Nährstoffen und Cofaktoren verbessert. Zweitens ist körperliche Bewegung erforderlich, um 
reichlich Sauerstoff zur Verfügung zu stellen, welcher für die optimale metabolische Aktivität von 
CYP1B1 benötigt wird. Biotin (Vitamin H) fördert die Produktion von CYP-Enzymen, darunter auch 
CYP1B1, während Magnesium und Niacin den Salvestrol-Aktivierungsmechanismus stimulieren. 
Eisen bildet den Kern des CYP1B1-Enzyms, und Vitamin C sorgt für den Schutz der Salvestrole 
vor vorzeitiger Oxidation und die potentielle Versorgung von CYP1B1 mit Elektronen, die für den 
Stoffumsatz benötigt werden.

Die parallele Einnahme von Vitamin B17 (Laetril, Amygdalin oder Aprikosenkernen) behindert die 
Wirkung der Salvestrole.
 

Schlussfolgerung

Die Salvestrol-Produkte wurden nach den neuesten Erkenntnissen der ersten Forscher von 
Salvestrol zusammenge-stellt, sind sehr verbraucherfreundlich und für die therapeutischen 
Anwen-dungen hoch dosiert! Damit ist die Einnahme von Salvestrolen heute für jedermann 
möglich und erschwinglich, etwas, das auch im Sinne der Entdecker der Salvestrole ist.
 

Nebenwirkung von Salvestrol: Perfekt zur Behandlung von Candida

Auf dem letzten Seminar zu Salvestrol wurde uns berichtet, dass Salvestrole weitere Wirkungen 
haben: Da diese Pflanzenstoffe originär zur Abwehr gegen Pilze gebildet werden, haben sie auch 
eine positive Wirkung gegen Candida. Dazu reichen täglich 2 Kapseln aus.
 

Und noch eine Nebenwirkung: Es hilft gegen Schuppenflechte

Gegen Schuppenflechte war bisher kein Kraut gewachsen. Wir konnten mit allen uns bekannten 
Mitteln nur Linderung aber keine Heilung erreichen. Prof. Dan Burke berichtete uns auf dem 
bereits erwähnten Seminar, dass bei Patienten, die mit Salvestrole behandelt wurden und die 
gleichzeitig an Schuppenflechte litten, wundersamerweise auch die Schuppenflechte verschwand 
und nicht wieder ausbrach. Prof. Burke weiß nicht, warum das passiert, denn der Focus seiner 
Forschungen liegt auf einem anderen Gebiet. Gleichwohl können Salvestrole erfolgreich bei 
Schuppenflechte eingesetzt werden. Prof. Burke meint, dass täglich 2 Kapseln Salvestrol 
 ausreichend sei. Ein wichtiger Hinweis sei zusätzlich erwähnt: Etwas Geduld muss man 
aufbringen, aber nach einigen Wochen wird sich der Erfolg einstellen.

Wenn Sie Raucher sind: Kohlenmonoxid aus dem Zigarettenrauch verhindert die Wirksamkeit der 
Salvestrole.
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Hinweise auf Forschungsberichte

Es gibt eine Fülle von Forschungs- und Erfahrungsberichten zur Naturheilkunde und 
zu den in der orthomolekularen Medizin verwendeten Wirkstoffen wie Vitaminen, 
Mineralstoffen, Enzymen, essentiellen Fettsäuren, Bioflavonoiden und 
Aminosäuren. Nachfolgend finden Sie ausgewählte Links zu 
Forschungsergebnissen, die wir in Zusammenarbeit mit der Stiftung "Research for 
Health Foundation" auf unseren Seiten für Sie zusammengestellt haben.

 

http://www.kennislink.nl/web/


Lesen:   Fragen und Antworten zur Anwendung von Salvestrolen

Lesen:   Was sind Salvestrole?

Lesen:   Salvestrole - Neue Möglichkeiten der Krebsbehandlung

Lesen:   Salvestrole und das CYP1B1

Lesen:   Neue Möglichkeiten der Krebsbehandlung - Ein Vortrag von Prof. Dan Burke

Lesen:   Ernährung und Krebs: Salvestrol-Fallstudien

Lesen:   Orthomolekulare Therapieempfehlungen bei Krebs

Lesen:   Absolute Blamage für Chemotherapie

Lesen:   Vitamin C wichtig in der Krebsvorbeugung

  

Unser besonderes Angebot: Bequeme Lieferung im Abonnement

Bei vielen unserer Produkte ist eine regelmäßige Einnahme über einen 
längeren Zeitraum angeraten. Für diese Fälle bieten wir einen besonderen 
Service: Auf alle Produkte, die Sie im Abonnement bei uns beziehen, gewähren 
wir einen Rabatt von 10 %. Sie bestimmen die Häufigkeit der Belieferung: Wir 
garantieren, dass die Produkte für Sie reserviert sind und zum Wunschtermin 

geliefert werden. Rufen Sie uns an: 0049 (0)6351 126780.

 

Preise und Versandkosten: Alle unsere Preise verstehen sich inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer und zuzüglich einer Versandkostenpauschale. Lesen 
Sie die allgemeinen Geschäftsbedingungen.

 

Es ist nicht Zweck unserer Webseiten, Ihnen medizinischen Rat zu geben, Diagnosen zu stellen oder Sie davon abzuhalten, zu Ihrem Arzt zu gehen. In der Medizin 
gibt es keine Methoden, die zu 100% funktionieren. Wir können deshalb - wie auch alle anderen auf dem Gebiet der Gesundheit Praktizierenden - keine 
Heilversprechen geben. Sie sollten Informationen aus unserem Seiten niemals als alleinige Quelle für gesundheitsbezogene Entscheidungen verwenden. Bei 
gesundheitlichen Beschwerden fragen Sie einen anerkannten Therapeuten, Ihren Arzt oder Apotheker. Bei Erkrankungen von Tieren konsultieren Sie einen Tierarzt 
oder einen Tierheilpraktiker. Die Artikel und Aufsätze unserer Seiten werden ohne direkte medizinisch-redaktionelle Begleitung und Kontrolle bereitgestellt. Nehmen 
Sie bitte niemals Medikamente (Heilkräuter eingeschlossen) ohne Absprache mit Ihrem Therapeuten, Arzt oder Apotheker ein.
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